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Thomas Doll

Peter 
Neururer

Werner Lorant

Frei?

Fußballerische 
Vergangenheit

Kann dem
SC 

bringen...

Spitzname

Motto

Doping

Monarchen-
Faktor

Frei

Rostock, BFC Dynamo,

HSV, Frankfurt, Seria-A,

schreckliche Kickermatte

als Aktiver 

Leidensfähigkeit: mit

buddhistischer Philosophie

ausgeglichen ins Nirvana

Regionalliga

Dolly

Der Fußballplatz als Ach-

terbahn. Leiden erfüllt ei-

nen höheren Sinn

Tragische Niederlagen

Buddhismus

Eigentlich viel zu nett 

für einen Chef

Den will eh keiner

Dampfplauderer bei Bo-

chum und Hannover. 

Ganz viel Peinliches und

Erfahrung aus über 260

Zweitliga-Spielen als Trainer 

Feuerwehrmann oder

Rotzbremse

Die Spieler als „Vollfriseu-

re“ oder „Muscheltaucher“

beschimpfen. Das soll an-

geblich helfen

Gegen den Abstieg, 

egal wie

Ruhrpott-Style: Curry-

wurst

Wo die Sonne der 

Erkenntnis tief steht, 

werfen selbst Zwerge 

lange Schatten

Hoffentlich nicht

Aktiv im Ruhrpott, dann

Löwen-Dompteur, Trainer

bei Ahlen, jetzt Kebap-

Connection

Militärische Disziplin,

schlechte Laune, verängs-

tigte Kicker und Verlet-

zungspech beim Gegner

Schleifer

„Werner, lass die Löwen los“

„Lieber rote Karte als

verlieren“

Nikotin-Kaugummi

„Was für eine Frage…?!!!“

Bevorzugtes 

Spielsystem
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Jürgen 
Klinsmann

Benedikt XVI.

Cesar LuisMenotti
Gerhard 
Schröder

Viel zu frei. Kommt aber

vielleicht wegen dem Jogi

Märchenerzähler, The Di-

ver, Weltmeister, Tonnen-

treter bei den Bayern

Dass sich selbst Gurken

wie Weltmeister fühlen

Flipper

Mir sin die, 

wo gwinne wellet!

Motivation auf schwäbisch

Körpereigenes Dopamin

Kritik? Traut sich selbst

die BILD nicht

Vertraglich gebunden

und hohe Ablösesumme

Rechtsaußen beim FC
Vatikan

Den Glauben

wiedergeben

Ratzi-Gol

„Ora et labora“

Rosenkranz

Messwein

überirdisch

Aus Buenos Aires hustet

es: „Claro que si!“

Weltmeistertrainer 1978

Zurück zu linken Wurzeln

und südamerikanischer

Spielfreude

El Flaco (der Dürre)

„Die Diktatur der Taktik
und den Terror der Systeme
besiegen“. Wie 1978, damals

allerdings mit Hilfe 
der Junta.

Linker Fußball, langhaarige

Stürmer à la Kempes

Marxismus und Nikotin

Hat die rechte Militär-

diktatur überlebt

„Ein Job geht noch!“

Fußball-Kanzler, Fan von

sexy Teams wie Energie

Cottbus und Hannover 96

Potente östliche Geldgeber

und Fußball der „ruhigen

Hand“

Acker

Im Zweifelsfall Neuwahlen

Koalition oder Neuwahlen

Havannas

Autoritärer Macher. Klebt

an der Macht wie der Kau-

gummi an der Schuhsohle

Seit Dezember 2006 ist es amtlich. Volker Finke wird seinen Trainerstuhl zum Ende der

Saison räumen. Der SC Freiburg steht vor einer schwierigen Aufgabe: die Nachfolge des

Mannes zu bestimmen, der über eineinhalb Jahrzehnte die Geschicke einer Fußball-Region

geprägt hat. chilli möchte helfen und hat seine Autoren Dominik Bloedner und Tino Heeg

ins Trainer-Konklave geschickt. Und siehe da, schon bald war weißer Rauch über ihren

Köpfen zu erkennen. Hier sind ihre Vorschläge ...
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